
Marktplatz wird Adventsdorf
Am 28. November startet der Weihnachtsmarkt. Neben einem verkaufsoffenen Sonntag gibt es

auch an den anderen Wochenenden ein buntes Rahmenprogramm.
Lorraine Brinkmann

Lage. „Das Team des Stadt-
marketings hat wieder ein tol-
les Angebot auf die Beine ge-
stellt“, verspricht Bürgermeis-
ter und Vereinsvorsitzender
MatthiasKalkreuter.Undindes-
sen Genuss kommen die Besu-
cher ab Freitag, 28. November.
Dann beginnt der Weihnachts-
markt, der seine Pforten bis zum
30. Dezember öffnet.
Neben den zehn Hütten, in

denen Essen, Getränke, Kunst-
handwerk undCo. verkauftwer-
den, gibt es auch in diesem Jahr
wieder ein buntes Rahmenpro-
gramm und einen verkaufsoffe-
nen Sonntag. Der Markt be-
ginnt am Freitag um 17 Uhr mit
einem Gottesdienst auf dem
Marktplatz, bevor um 17.30 Uhr
die offizielle Eröffnung ansteht.
Für rund vier Wochen verwan-
delt sich der Marktplatz dann
täglich in ein stimmungsvolles
Adventsdorf. Auch das Sternen-
zelt wird selbstverständlich wie-
der montiert.
Geöffnet istderMarktdannje-

weils montags bis freitags von
16 bis 20, samstags und sonn-
tags von 15 bis 20Uhr. JedesAd-
ventswochenende steht unter
einem anderen Motto, erklärt
Lea Pommerenk vom Stadtmar-
ketingverein. Am Eröffnungs-
wochenende erwartet die Besu-
cher nach dem offiziellen Teil
amFreitag einDJ-Abendmit Jan
Wulfkühler. Der Unterhal-
tungskünstler Dr. Musikus ist
am Samstag, 29. November, mit
dem schwebenden Weihnachts-
engel zu Gast. Am Sonntag, 30.
November, steht ab 16 Uhr ein
weihnachtliches Mitmachkon-
zert auf dem Programm.
Am Nikolauswochenende

kommen vor allem die kleinen
Gäste auf ihreKosten.AmSams-
tag, 6. Dezember, verteilt die
WeihnachtselfeSchokolade.Um
18Uhr gibt es dann erneut einen
DJ-Abend, bevor am Sonntag,
7. Dezember, jeweils um 14.30
und 17 Uhr der Nikolaus
kommt. Am Sonntag, 14. De-

zember, ist ab 15 Uhr der Mu-
siker Nick March zu Gast, eben-
so am Sonntag, 28. Dezember,
ab 16 Uhr.
Die Sparkasse präsentiert von

Samstag, 20., bis Dienstag, 23.
Dezember, das Kinder- und Fa-
milienwochenende. Am Sams-
tag sind von 14 bis 18 Uhr An-
na, Elsa und Olaf aus dem Film
„Frozen“ zu Gast. Außerdem
gibt es Bastelaktionen für Kin-
der.Am21.Dezember findet der
verkaufsoffene Sonntag statt.
Die Einzelhändler öffnen von 13
bis 18 Uhr ihre Türen und la-
den zum Last Minute-Weih-
nachtseinkauf ein. Auch der
Weihnachtsmarkt ist ab 13 Uhr

vor Ort. Es wartet ein abwechs-
lungsreiches Programmmit feu-
rigem Spektakel und dem Be-
such der „Schneefee“ und des
„Schneekobolds“ auf die Besu-
cher.
Zum Jahresausklang vom 27.

bis zum 30. Dezember gibt es
musikalische Auftritte. Am
Samstag, 27. Dezember, wer-
den von 16 bis 19 Uhr gemein-
sam mit dem „Duo2you“ Weih-
nachtslieder gesungen. Am
Dienstag, 30.Dezember, sind er-
neutdie „Hirsch.Böcke“ zuGast,
um dem Weihnachtsmarkt
einen krönenden Abschluss zu-
verleihen. Beginn ist um 19.30
Uhr.

Insgesamt sind außerdem vier
Discoabende geplant. Neben
dem 28. November und 6. De-
zember auch am 12. und 23. De-
zember, unterstützt von Schuh-
mode Riekehof und der Flei-
scherei Stukenbrok.
Als Partner sind auch in die-

sem Jahr neben der Sparkasse
in Lage, die Stadtwerke, die
Volksbank Detmold, die Wil-
helm Möller Maschinengesell-
schaft mbH, Hardtke Optik, die
Westtor- und Hirschapotheke,
die Bäckerei Fellmer, Remko
Wärmetechnik, Lage.online und
S.Punkt Online dabei. „Ohne
diese Unterstützung wäre der
Weihnachtsmarkt nicht mög-

lich“, sagt Matthias Kalkreuter.
Der Wochenmarkt zieht von

Dienstag, 25.November, bis ein-
schließlich Freitag, 9. Januar, auf
den Parkplatz hinter dem Rat-
haus (AmDrawenHof) um. Die
Stadt weist darauf hin, dass
durch die Verlegung weniger
Parkplätze hinter dem Rathaus
zur Verfügung stehen werden.
Alternativ gibt es weitere Park-
möglichkeiten auf dem Schüt-
zenplatz an der Eichenallee.
Der Weihnachtsmarkt bleibt

vom 24. bis zum 26. Dezember
geschlossen.

Kontakt zur Autorin:
Lbrinkmann@lz.de

Thomas Voss (Stadtmarketing), Hans-Jörg Alberti (Stadtwerke), Lea Pommerenk (Stadtmarketing), Bürgermeister Matthias Kalk-
reuter und Tobias Blinne (Sparkasse) stellen das Programm für den Weihnachtsmarkt vor. Foto: Lorraine Brinkmann

Bezahlkarte kommt
vorerst nicht
Die Stadt macht von der

„Opt-Out-Regelung“ Gebrauch.
Lage (lob). Die Stadt Lage wird
vorerstkeineBezahlkarte fürGe-
flüchtete einführen. Das hat der
„alte“ Rat in seiner letzten Sit-
zung beschlossen. Vorausset-
zung dafür, dass diese nicht ein-
geführt wird, ist nämlich, dass
dieser beschließt, von der soge-
nannten „Opt-Out-Regelung“
Gebrauch zu machen. Mit der
Bezahlkarte erhalten Geflüchte-
te ihre Leistungen in Form von
Guthaben und nicht in bar. Be-
fürworter der Karte sehen dar-
in die Möglichkeit, Missbrauch,
vor allem durch Geldtransfers
ins Ausland, zu vermeiden. An-
dere wiederum empfinden die-
se Bezahlmöglichkeit als Dis-
kriminierung.
Die Verwaltung sieht die Pro-

bleme derzeit vor allem im tech-
nischen und personellen Auf-
wand. Momentan ist es näm-
lich noch nicht möglich, Last-
schriftmandate für die Karte zu
erteilen. „Aus Sicht der Ver-
waltung und verschiedener In-
teressenverbände ist diese Funk-
tion jedoch entscheidend, um
eine angemessene Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben weiter-
hin zu gewährleisten“, schreibt

die Stadt.
Das Land NRW arbeite zwar

an einer sogenannten White-
list, mit der Überweisungen an
festgelegte Zahlungsempfänger
möglich werden sollen, diemüs-
sen aber jeweils von den Sozial-
verwaltungen freigegeben wer-
den. Ein personeller Aufwand,
der fürdieStadtmomentannicht
zu leisten ist, schreibt die Ver-

waltung – insbesondere, weil Er-
fahrungswerte fehlen. Andere
lippische Kommunen wie Ex-
tertal und Barntrup haben die
Karte inzwischen eingeführt.
Auf ihre Erfahrungen möchte
die Stadt später zurückgreifen,
erklärte Fachbereichsleiter und
Beigeordneter Frank Rayczik.
ZueinemspäterenZeitpunktsoll
dann neu entschieden werden.

Einige lippischen Kommunen haben die Bezahlkarte be-
reits eingeführt. In Lage soll das vorerst nicht passieren.
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Kindern und Senioren Wünsche erfüllen
Lage (sc). Duschgel, Hand-
tuch, Pralinen oder ein Ro-
man: Sehr bescheiden sind die
Wünsche, die auf den gelben
Sternen und Anhängern ste-
hen und ab sofort den Weih-
nachtsbaum im Lagenser
Marktkauf schmücken. „Wir
hoffen, dass die Wünsche
schnellgepflücktwerden“, sagt
Mitarbeiterin Renate Evers
(Foto, links), die diese Aktion
vor einigen Jahren ins Leben
gerufen hat. Die 80 Bewoh-

ner aus dem Karolinenheim
sollen ebenso beschenkt wer-
den wie schwer kranke Kin-
der sowie Kinder aus Trauer-
gruppen, die vom ambulan-
ten Hospiz- und Palliativ-Be-
ratungsdienst Lippe betreut
werden. „Wichtig ist, dass die
Geschenke inklusive des da-
zugehörigen Anhängers bis
spätestens 16. Dezember an
der Information im Markt-
kauf abgegeben werden, da-
mit alle Päckchen pünktlich

zur Bescherung verteilt wer-
den können“, so Renate Evers
und Marktleiter Daniel Ston-
ham (Foto, rechts) nickt. Die
Freude sei bei den Beschenk-
ten unbeschreiblich, bestäti-
gen Harm-Hendrik Möller
(Foto, Zweiter von rechts),
Einrichtungsleiter des Karoli-
nenheims, sowieGabrieleMo-
nath (Foto, Zweite von links)
vomAmbulantenHospiz-und
Palliativ-Beratungsdienst-
Lippe. Foto: Sandra Castrup

Kollision auf
Kreuzung

Lage. Ein medizinischer Notfall
hat laut ersten Erkenntnissen der
Polizei zu einem Zusammenstoß
zweier Autos am Donnerstag-
abend im Kreuzungsbereich der
Schötmarschen Straße/Fried-
rich-Petri-Straße geführt. Ein 62-
jähriger Lagenser näherte sichmit
seinem Skoda Yeti aus Bad Salz-
uflen kommend der Kreuzung,
währendihmeine25-jährigeOpel
Astra-Fahrerin aus Lage ent-
gegenkamundnach links inRich-
tung Friedrich-Petri-Straße ab-
biegen wollte. Auf der Kreuzung
prallten die beiden Fahrzeuge zu-
sammen.
Während die beiden Autofah-

rer zunächst unverletzt schienen,
brach der 62-Jährige kurze Zeit
nach dem Unfall zusammen und
musste durch Ersthelfer und Ret-
tungskräfte reanimiert werden,
schreibtdiePolizeiweiter.Erwur-
de ins Klinikum eingeliefert.
An beiden Autos entstand ein

Sachschaden in Höhe von rund
12.000 Euro. Sie wurden abge-
schleppt. Bei der Unfallaufnah-
me unterstützte ein Verkehrsun-
fall-Team der Polizei Bielefeld.
Die Unfallstelle blieb bis etwa
23.30 Uhr gesperrt.

Nacht der
Musik

Lage. In der Aula des Schulzen-
trums Werreanger findet am
Samstag, 29. November, ab 19.30
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) die
„Technikum Music Night On
Tour“ statt. Die Musikschule und
ihr Förderverein laden dazu ein.
Präsentiert wird „Crossover Mu-
sic“ – also viele unterschiedliche
Musikstile und Spielarten. Ein
Programm wird vorab nicht ver-
öffentlicht, sodass der Verlauf des
AbendseineÜberraschungbleibt.
Eswirkenmit:„Saxophonics“,„Li-
mitless“, „Night Express“, „Eleva-
tor 51“und„La(r)geSound“.Dar-
über hinaus sind klassische Solo-
beiträge auf der Harfe zu hören.
Karten zu 5 Euro gibt es im Büro
der Musikschule, Lange Straße
124, und der Buchhandlung
Brückmann, Lange Straße 79.
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